
Kapitalbedarf und 
Finanzierungsplanrechner

• Kalkulieren Sie nicht zu knapp und 
bedenken Sie alles, was einen 
Finanzierungsbedarf auflösen kann

• Achten Sie darauf, dass Sie bei der 
Existenzgründungsfinanzierung mög-  

lichst langfris�tge Mi�ttel (z. B. Eigenkapi-
tal, stille Beteiligungen, Darlehen) auch 
für die Anlauf- bzw. Gründungsphase 
erhalten

• Berücksichtigen Sie eine ausreichende 
Reserve für evtl. Bauvorhaben (auch: 
Renovierungen, Umbau, etc.) 

Die Anlaufkosten ermitteln Sie über  
eine Ertragsvorschau:
• Berücksich�tigen Sie (sofern keine weite-

ren Personen für Ihren Lebensunterhalt 
au�fkommen können) auch moderate
Entnahmen 

•

•

Ein evtl. prognostizierter Verlust/
Unterschuss zzgl. moderater Entnahmen 
im ersten Geschäftsjahr sollte aus 
Eigenmitteln oder über Betriebsmittel-
darlehen neben den für Ihr Vorhaben 
dauerhaft benötigten Betriebsmitteln 
finanziert werden
Die im Kapitalbedarfsplan dargestellten 
Betriebsmittel (Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe, fertige/unfertige Erzeugnisse, 
Waren) beziehen sich nur auf die 
Erstausstattung für Ihre künftige 
betriebliche Leistungserstellung

Bei Fragen rufen Sie uns gern an! 040 – 611 700 100

Grundstücke

Gebäude

Ein- und Umbauten

Maschinen, Geräte

Betriebs-/Geschäftsaus tattun

Hard- und Soft are

Fahrzeuge

Produktentwicklung

Reserve, Unvorhergesehenes

Summe Investitionen	

Steuer-/Rechtsberatung

Marketin , Vertriebsaufba

Genehmigungen/Behörde

Handelsregister

Notar/Registergericht

Summe Gründungkosten

Roh-, Hilfs- und Betriebssto� e

Unferti e Erzeugnisse

Fertigp odukte/Waren

Forderungen

Anlau� osten

Reserve

Summe Betriebsmittel	

Kapitalbedarf gesamt	

Kapitalbedarf

Finanzierung 
Eigengeld

langfristige Fremdmittel 

KK-Kredit/Betriebsmitteldarl.

Finanzierung gesamt	

Alle Spalten müssen Zahlenwerte aufweisen! Auch bei nicht 
vorhanden Aufwendungen o.ä. verwenden Sie bitte 0,00 €.

Bitte geben Sie einzubringendes 
Eigengeld immer mit Minus als 
Negativbetrag (z.B. -10.000) ein, 
da dieser Teil des Kapitalbedarfs 
nicht durch Fremdmittel 
finanziert werden muss.

BTG Beteiligungsgesellschaft Hamburg mbH 
Besenbinderhof 39 · 20097 Hamburg 
Tel.: (040) 611 700 100 · Fax (040) 611 700-99 
www.btg-hamburg.de

„Wieviel Geld brauche ich für meine Unter-
nehmensgründung, in welcher Form und wo 
bekomme ich es her?“
Grundregel für die Finanzierung und bei der 
Berechnung in der Tabelle ist die Fristenkon-
gruenz, d.h. langfristige Güter müssen lang-
fristig finanziert werden. 

Hinweise zum Ausfüllen der Tabelle:
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